
Hochwasserschutz Losse 

 

 



Überschwemmungsflächen HQ20 



HQ20 mit HRB Eichwald 



HQ20 HRB Eichwald und HRB Helsa 



Standort 



Schutzgebiete 



Trinkwasserschutzgebiete 



Beckenstandorte 

 



Beckenstandorte (2) 



Beckenstandorte (3) 



Beckenstandorte (4) 

Variante 6 

 

 

Variante 6 



Beckenstandorte (5) 

Variante 7 

 

 

Variante 7 



Beckenstandorte (alle Varianten) 



Hydrogeologisches Gutachten vom 25. Juli 2017 

„Die Bedeutung des Wasserwerks Eichwald mit einem Anteil von knapp 30% 

an der Gesamtfördermenge der Stadt Kassel ist so groß, dass aus 

gutachterlicher Sicht ohne weiteres einem Eingriff in die natürlichen 

Abflussverhältnisse mit der Errichtung von Rückhaltebecken im Bereich der 

TWSZ II und III nicht zugestimmt werden kann. Die Besorgnis einer 

schädlichen Verunreinigung ist nicht auszuschließen.“  

Zitate: 

 

„Sollten die Überlegungen zum Bau des Hochwasserrückhaltebeckens mit 

weiteren Erkundungsmaßnahmen vorangetrieben werden, muss den fachlich 

Beteiligten klar sein, dass eine selbst noch so aufwendige Detailerkundung 

die Besorgnis einer schädlichen Verunreinigung des Grundwassers durch 

den Hochwassereinstau nicht ausräumen kann.“  



HQ20 Ufermauern 

Mit HRB: 2280 m Ufermauern / Verwallung 

Ohne HRB: 3000 m Ufermauern / Verwallung 3000 m Ufermauern/Verwallungen 



Beispiele Ufermauernhöhe HQ20 

Lossestraße 



Beispiele Ufermauernhöhe HQ20 

Spielplatz 



Beispiele Ufermauernhöhe HQ20 

Osterholzstraße 



Beispiele Ufermauernhöhe HQ20 



Beispiele Ufermauernhöhe HQ20 



Beispiele Ufermauernhöhe HQ20 

Verwallung Vogelsang 



Beispiele Ufermauernhöhe HQ20 



Beispiele Ufermauernhöhe HQ20 



Beispiele Ufermauernhöhe HQ20 

Kadruf 



Beispiele Ufermauernhöhe HQ20 



Beispiele Ufermauernhöhe HQ20 



Forderung des Stadtteils 

Der Ortsbeirat Bettenhausen fordert die Stadt auf, kurzfristig im Raum  

der Ortslage Bettenhausen lokale Hochwasserschutzmaßnahmen umzusetzen, 

notfalls den Anliegern mobile Hilfsmittel zur Verfügung zu stellen. 

 

Außerdem fordert der Ortsbeirat den Magistrat auf, über den 

Regierungspräsidenten darauf hinzuwirken, dass effektiver Hochwasserschutz 

im Oberlauf der Losse in Kompensation für neue Gewerbegebiete, Siedlungen 

und Straßenbau realisiert wird. 




